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Stadtteilentwicklungsprojekt MITTENDRIN.GUT.LEBEN – In der Schörihub 

Eingereichte Ideen aus dem Ideen-Café am Do., 22. Mai 2025 
 

Themenfeld Idee Wirkung Klimastrategie Beschreibung 
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Schörihub wird nachhaltig – 
Beleuchtung Gehweg 

CO2 neutrale Energie Nachhaltige Beleuchtung (solar) der 
Gehwege (insbesondere v. Tram zur 
Siedlung) 

Gehweg Kältetechnik zum 
Sägewerk 

Klimafreundliche Mobilität Gehweg von der Kältetechnik zum 
Sägewerk sollte repariert werden 
(Geländer + Stufen) 

Verkehrsspiegel Kreuzung 
Kältetechnik/Auffahrt 
Schörihub 

 Bei Auffahrtsstraße zur Schörihub von 
Bahnhof Engelhof haben 
Rechtskommende Vorrang; besonders für 
Senioren wäre Verkehrsspiegel 
Erleichterung, um rechts besser zu sehen 

Sichere Schulwege (entlang 
IDEAL) 

Klimafreundliche Mobilität Schörihub Reihenhäuser  
Bodenmarkierung von Reihenhäusern 
entlang IDEAL Kältetechnik mit Richtung 
Engelhof 

Geschwindigkeits-messung 
30 km/h Zone 

Klimafreundliche Mobilität In der ganzen Schörihub ist eine 30km/h 
Beschränkung. Es wird jedoch viel zu 
schnell gefahren, vor allem von der 
Kältetechnik über die Luft. Aufstellen von 
Geschwindigkeits-Messgeräten. 
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 Schörihub wird nachhaltig – 

Sichtbare Radwege 
Klimafreundliche Mobilität Sichtbare Radwege, 

Radabstellmöglichkeiten 

Fehlender Radweg entlang 
Pferdeeisenbahn 

Klimafreundliche Mobilität Fehlender Radweg entlang der 
Pferdeeisenbahn fertig stellen 
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Schörihub wird nachhaltig – 
Incentivierung Tram 

Klimafreundliche Mobilität Incentivierung der Tram für 
Tourist:innen: Rabatt auf 
Grünbergseilbahn (od. Gmunden 
Gutscheine oÄ.) für alle, die P+R Engelhof 
nutzen 

Re-Use Bushütte Bewusstseinsbildung, 
Beschaffung, Ernährung und 
Kreislaufwirtschaft 

Re-Use von stillgelegten Bushaltestellen 
zur Stärkung der Kundenzufriedenheit 
und zur Förderung der 
Kreislaufwirtschaft: Im Rahmen dieses 
Projekts wird ein innovativer Ansatz zur 
Förderung der Kreislaufwirtschaft im 
öffentlichen Verkehr verfolgt. Ziel ist die 
Wiederverwendung (Re-Use) nicht mehr 
genutzter oder verfallener 
Bushaltestellen. Statt Abriss oder 
ungenutztem Verfall sollen diese 
Wartehäuschen repariert und 
wiederverwendet werden. 
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Generationenwohnbau  Miet- und Eigentumswohnungen für 
unterschiedliche Generationen in 
Gmunden oder Umgebung. Eine 
Möglichkeit für ältere Menschen im Alter 
nicht zu vereinsamen. 

Gemeinschaftsgärten/-beete Boden, Raumplanung, Natur Grünflächennutzung für 
Familien/Senioren  
Treffpunkt/Austausch 
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Schörihub wird nachhaltig – 
Mülltrennwettbewerb 

Bewusstseinsbildung, 
Beschaffung, Ernährung und 
Kreislaufwirtschaft 

Involvierung der vielen Kinder: 
Mülltrennwettbewerb, Anbau von Gemüse 
oÄ. mit nachhaltigen Preisen wie Tram-
Tickets (Bewusstseinsbildung) 
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Zigarettenstummel 
Anhäufung am Parkplatz 

Bewusstseinsbildung, 
Beschaffung, Ernährung und 
Kreislaufwirtschaft 

Bitte um große Aschenbecher! Parkplatz 
für Anrainer + für Kältetechnik 

Installation Mülleimer bei 
Parkplatz IDEAL 

Bewusstseinsbildung, 
Beschaffung, Ernährung und 
Kreislaufwirtschaft 

Beim angrenzenden Parkplatz zu Fa. Ideal 
Mülleimer anbringen (viel Müll wird 
einfach in die Wiese geworfen) 

Sackerl fürs Gackerl-Spender Bewusstseinsbildung, 
Beschaffung, Ernährung und 
Kreislaufwirtschaft 

Problem Hundekot: Aufstellen von Sackerl 
fürs Gackerl-Spendern. 
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Engelhof Bahnhofsgelände 
revitalisieren 

Bewusstseinsbildung, 
Beschaffung, Ernährung und 
Kreislaufwirtschaft 

Seit Jahrzenten verfällt das Gebäude 
(alter Bahnhof Engelhof)  
Treffpunkt/Revitalisierung mit Café, 
Projekte Jung/Alt (z.B. Leseomas); da die 
nächste Einkaufmöglichkeit Eurospar ist, 
wäre ein Angebot an z.B. regionalen 
Produkten für Senioren leichter zu 
erreichen, wie Kühlschrank mit Produkten 
vom Silberfuchs oder Schafmilchbauern 
Nähe Franzl im Holz 
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Baumpflanzungen an 
Straßenrändern 

Boden, Raumplanung, Natur Baumpflanzung an Straßenrändern 

Grünflächen erhalten – 
südlich IDEAL 

Boden, Raumplanung, Natur Es geht um Grünflächen südlich der Ideal 
Kältetechnik + anliegenden Parkplatz. 
Grünflächen sollen erhalten bleiben (viel. 
noch Pflanzen setzen) 

Wald erhalten – Tastelberg Boden, Raumplanung, Natur Wald erhalten 

Mehr Bäume am Spielplatz Boden, Raumplanung, Natur Mehr Bäume am Spielplatz, an der SW-
Seite (zwecks Beschattung) 
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Zukunftssichere Bäume Boden, Raumplanung, Natur Bitte setzen sie zukunftssichere Bäume 
(Tiefwurzler wie Weißtanne, Douglasie – 
vor Rehen schützen, Lärchen) vor allem 
am Tastelberg. Hier wurde in den letzten 
Jahren nur mehr gerodet und nicht 
nachgesetzt. Ganz im Gegenteil: der 
seltene rote Holler und einige „normale 
Holler-Stauden“ weggeschnitten. Auch 
Insektensträucher wie Mahonien sind 
gerade im Frühling eine Augenweide. 

Bäume und Bänke am 
Kinderspielplatz 

Boden, Raumplanung, Natur Schattenbäume und bitte dabei keine 
Winzlinge, setzen Sie bitte unbedingt 
rund um den Kinderspielplatz, der 
tagsüber (Ferien!) kaum benutzt wird, ich 
nehme an, weil es viel zu heiß ist. 

Auch wären rund um den Spielplatz 
Bänke von Nöten. Und wenn’s ganz toll 
werden soll, könnte man einen kleinen 
Wasserlauf (Gelände vorhanden) anlegen 
mit Möglichkeiten zum Absperren und 
Umleiten. (Zu besichtigen in Zwettl/NÖ) 

Hecke beim an den Spielplatz 
angrenzenden Parkplatz 

Boden, Raumplanung, Natur Dichte Hecke beim an den Spielplatz 
angrenzenden Parkplatz: Und es wäre 
schön, wenn der angrenzende Parkplatz 
eine dichte Hecke bekäme, damit mich 
die um Mitternacht heimkehrenden 
Menschen nicht täglich aufwecken. 
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 Grünstreifen zwischen 
Fahrbahn und Gehsteig 

Boden, Raumplanung, Natur Die Mähbrigarde war jetzt wieder 
unterwegs. Leider ist der schmale 
Grünstreifen (zwischen Fahrbahn und 
Gehsteig) auch wieder abgemäht worden. 
Es wäre sehr schön, wenn dort 
trockenheitsresistente Blumen wachsen 
könnten. Es würde das Erscheinungsbild 
der Schörihub wesentlich erhöhen. 

 


